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Was Sie in diesem essential finden 
können

• Einführende Beschreibung der komplexen Methodenlandschaft und der kon-
troversen Methodendebatten in der Sozialen Arbeit

• Darstellung und Diskussion des Modells Konzept-Methode-Technik als Ord-
nungsversuch von Geißler und Hege

• Darstellung und Diskussion der späteren Variationen dieses Modells durch 
Galuske, Kreft und Müller

• Praxisbezogene Beispiele und Visualisierungen zum Modell Konzept-
Methode-Technik

• Kritische Reflexion der bisherigen Modelle und Ordnungsversuche
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Vorwort 

Diese Publikation findet ihren Entstehungshintergrund findet in den Erfahrungen, 
die ich über viele Jahre in Vorlesungen und Seminaren über Sozialpädagogische 
Methoden im Bachelor- und Master-Studiengang Soziale Arbeit an der Techni-
schen Hochschule Würzburg-Schweinfurt gesammelt habe. Daher ist sie nicht 
nur als ein Beitrag zur allgemeinen Methodenlehre der Sozialen Arbeit gedacht, 
sondern auch als ein didaktisches Material, das in akademischen Lehre eingesetzt 
werden kann. Im Mittelpunkt steht die Darstellung und Diskussion des Modells 
Konzept-Methode-Technik von Karlheinz Geißler und Marianne Hege sowie der 
beiden späteren Variationen dieses Modells durch Michael Galuske, Dieter Kreft 
und C. Wolfgang Müller. Ein Wissen um dieses mittlerweile klassische Modell 
und seiner Variationen ist für Studierende der Sozialen Arbeit notwendig, denn 
es stellt einen wichtigen Orientierungsrahmen dar, der dazu beiträgt, die äußerst 
komplexe Methodenlandschaft, die vielfältigen Handlungskonzepte und deren z.T. 
unpräzise Terminologie zumindest partiell zu strukturieren und zu verorten. 

Der hat der nachfolgende Text hat die Ziele: 

1. Grundlegende Informationen über die kontroversen Methodendiskurse und 
dievielschichtige Methodenlandschaft in der Sozialen zu vermitteln; 

2. Den Charakter und die Systematik des Modells „Konzept-Methode-Technik“ 
sowie die späteren Variationen dieses Modells darzustellen und kritisch zu 
diskutieren; 

3. Durch praxisbezogene Beispiele und Visualisierungen ein didaktisches Mate-
rial für die Vermittlung dieses Modells in der Lehre bereitzustellen.
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VIII Vorwort

Für die Arbeit an dieser Publikation wurde ich von der Technischen Hochschule 
Würzburg im Rahmen eines halben Forschungssemesters dankenswerterweise 
freigestellt. 

Mai 2025 
Würzburg 

Frank Como-Zipfel



Interessenkonflikt Der/die Autor*in hat keine für den Inhalt dieses Manuskripts 
relevanten Interessenkonflikte.
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